
St. Marien Altona/Finkenwerder

Votum zum „Pastoralen Raum“,  Gremien‐Sitzung vom 7.5.2014

Beschluss:
Im Rahmen der sogenannten Findungsphase zur Bildung von Pastoralen Räumen wurde St. Marien Altona/Finkenwerder, 
vertreten durch seine Gremien KV und PGR, gebeten ein Votum zum räumlichen Zuschnitt eines favorisierten Pastoralen 
Raums abzugeben. Diese Bitte und die damit verbundene Verantwortung haben wir ernst genommen. Durch Recherchen, 
persönliche Kontakte zu Nachbargremien und Hauptamtlichen, dem Austausch mit Gemeindemitgliedern und vielen 
kritischen Diskussionen haben wir eine aktuelle Grundlage für ein Votum zusammengestellt. Dies ist in Form einer 
Abwägung von Vor‐ und Nachteilen/Chancen und Risiken zweier Szenarien (Ost‐ oder Westorientierung von St. Marien 
Altona/Finkenwerder) geschehen.

Die Gremien der Pfarrgemeinde St. Marien‐Altona/Finkenwerder beschließen mehrheitlich in der gemeinsamen Sitzung 
vom 7.5.2014 ein Votum für die Bildung eines Pastoralen Raumes mit den westlichen Nachbargemeinden:
‐ St. Paulus‐Augustinus
‐Maria‐Grün
‐ Bruder Konrad

Dieser Beschluss wird vor dem Hintergrund gefasst, dass zum gegenwärtigen Zeitpunkt viele, relevante Nebenbedingungen 
für eine sachliche Entscheidung, prozessbedingt unbekannt bleiben. Somit wird der Beschluss im Vertrauen darauf gefasst, 
dass alle Prozessbeteiligten mit diesem Umstand sensibel umgehen. Insbesondere vertrauen die Gremien von St. Marien 
Altona/Finkenwerder auch darauf, dass während der bevorstehenden Zeit der Administrator bei wahrscheinlich 
auftretenden Interessenkonflikten (als Vertreter mehrerer Gemeinden im Prozess) eindeutig die in der Gemeinde 
abgestimmten Interessen respektiert.

Der Beschluss wird auch dahingehend gefällt, dass St. Marien Altona/Finkenwerder sich auf Grund von Neubaugebieten an 
den Gemeindegrenzen (z.B. „Neue Mitte Altona“) als Bindeglied zu den benachbarten Pastoralen Räumen versteht.

Herzlichen Dank an alle, die sich in der Findungsphase an den Diskussionen beteiligt haben.
Ihre AG Pastoraler Raum


